
 

Herzlich willkommen zum 

 Gottesdienst 
der Lutherischen Freikirche Wangen i.A.  

 

am 8. Sonntag nach Trinitatis 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lebt als Kinder des Lichts;  

die Frucht des Lichts ist lauter Güte  

und Gerechtigkeit und Wahrheit. 
 

Epheser 5,8f 



Eingangslied: „Mein Mund soll fröhlich preisen“  (LG 381, 1-3)  

1. Mein Mund soll fröhlich preisen, / mein Herz soll früh und spat / dem Herren 

Ehr erweisen, / der uns erschaffen hat. / Denn jetzt und jederzeit / sein Lob 

und Ruhm bei allen / ganz herrlich soll erschallen / in aller Christenheit. 

2. Sein Nam an jedem Orte / ist heilig und bekannt, / mit seinem Geist und Worte 

/ erleucht‘ er Stadt und Land, / erneuert uns im Geist / und reinigt uns von 

Sünden, / macht uns zu Gottes Kindern, / den Weg zum Himmel weist. 

3. Kein Mensch das Leben hätte, / könnt auch nicht selig sein, / wenns seine Kraft 

nicht täte. / Sein ist die Ehr allein. / Wer nicht aus seiner Gnad / von Neuem 

wird geboren, / muss ewig sein verloren, / kein Teil am Himmel hat. 

Eingangspsalm: (LG 549) 

I:  Gott, wir gedenken deiner Güte  

II:  in deinem Tempel.  

I: Gott, wie dein Name, so reicht auch dein Ruhm bis an der Welt Enden. 

II: Deine Rechte ist voll Gerechtigkeit.  

I: Groß ist der Herr und hoch zu rühmen in der Stadt unseres Gottes,  

II: auf seinem heiligen Berge.  
 

L:  Ehre sei dem Vater und dem Sohn, 

G:  und dem Heiligen Geist. 

L:  Wie es war im Anfang, jetzt und immerdar, 

G:  und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 
 

L:  Kyrie eleison G:  Herr, erbarme dich! 

L:  Christe eleison G:  Christus, erbarme dich! 

L:  Kyrie eleison G:  Herr, erbarm dich über uns! 
 

L:  Ehre sei Gott in der Höhe. 

G:  Allein Gott in der Höh sei Ehr und Dank für seine Gnade,  

darum, dass nun und nimmer mehr uns rühren kann kein Schade.  

Ein Wohlgefalln Gott an uns hat; nun ist groß Fried ohn Unterlass,  

all Streit hat nun ein Ende. (LG 247,1) 
 

L: Der Herr sei mit euch. 

G: Und mit deinem Geist. 

L: Lasst uns beten. 
 

Sammlungsgebet  

G:  Amen 
 

Erste Lesung: Römer 8,12-17 



 nach der Lesung antwortet die Gemeinde: 

G:  Halleluja, Halleluja. 
 

Gemeindelied: „Mein Mund soll fröhlich preisen“  (LG 381, 4+5) 

4. Erhalt mich, Herr, im Glauben, / dass ich an deinem Leib / wie am Weinstock 

die Trauben / fruchtbar und fest verbleib. / Mein Herz, Sinn und Gemüt / er-

neure und regiere, / mein Zunge selbst auch führe, / also zu singen mit: 

5. Ehr sei dem Vater oben / im allerhöchsten Thron. / Ehr sei mit Dank und Loben 

/ seim allerliebsten Sohn. / Ehr sei zu aller Zeit / dem Heilgen Geist gesungen / 

in allem Volk und Zungen / heut und in Ewigkeit. 

Zweite Lesung: Matthäus 7,15-23 
 nach der Ankündigung antwortet die Gemeinde: 

G: Ehre sei dir Herre!  
 nach Verlesung des Textes folgt: 

L:  Gelobt seist du, Herr Jesus! 

G:  Lob sei dir, o Christus!  
 

Apostolisches Glaubensbekenntnis 

Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und 

der Erde. Und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, emp-

fangen vom Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria, gelitten unter Pon-

tius Pilatus, gekreuzigt, gestorben und begraben; niedergefahren zur Hölle, am 

dritten Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel, er sitzt 

zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters, von dort wird er kommen zu richten 

die Lebenden und die Toten. Ich glaube an den Heiligen Geist, eine heilige 

christliche Kirche: die Gemeinde der Heiligen; Vergebung der Sünden, Auferste-

hung des Leibes und das ewige Leben. Amen. 
 

Gemeindelied: „O Gott du treuer Gott“  (LG 334, 1-3) 

1. O Gott, du treuer Gott, / du Brunnquell guter Gaben, / ohn den nichts ist, was 

ist, / von dem wir alles haben: / Gesunden Leib gib mir / und dass in solchem 

Leib / ein unverletzte Seel / und rein Gewissen bleib. 

2. Gib, dass ich tu mit Fleiß, / was mir zu tun gebühret, / wozu mich dein Befehl / 

in meinem Stande führet. / Gib, dass ichs tue bald / zu der Zeit, da ich soll, / 

und wenn ichs tu, so gib, / dass es gerate wohl. 

3. Hilf, dass ich rede stets, / womit ich kann bestehen. / Lass kein unnützes Wort / 

aus meinem Munde gehen. / Und wenn in meinem Amt / ich reden soll und 

muss, / so gib den Worten Kraft / und Nachdruck ohn Verdruss. 

Predigt zu Matthäus 13,24-30: Als Christ in der Welt leben  
 



Predigtlied: „O Gott du treuer Gott“  (LG 334, 4-6)  

4. Gerat ich in Gefahr, / so lass mich nicht verzagen, / gib einen Heldenmut, / das 

Kreuz hilf du mir tragen. / Gib, dass ich meinen Feind / mit Sanftmut überwind 

/ und, wenn ich Rat bedarf, / solch guten Rat auch find. 

5. Lass mich mit jedermann / in Fried und Freundschaft leben, / soweit es christ-

lich ist. / Willst du mir etwas geben / an Reichtum, Gut und Geld, / so gib auch 

dies dabei, / dass von unrechtem Gut / nichts untermenget sei. 

6. Soll ich auf dieser Welt / mein Leben höher bringen, / durch manchen sauren 

Tritt / hindurch ins Alter dringen, / so gib Geduld. Vor Sünd / und Schande 

mich bewahr, / dass ich mit Ehren trag / all meine grauen Haar. 

Fürbittengebet und Vaterunser 
 

Segen 

L: Geht hin im Frieden des Herrn. 

G: Gott sei ewiglich Dank. 

L: spricht den Aaronitischen Segen 

G:  Amen, Amen, Amen. 
 

Schlusslied: „O dass ich tausend Zungen hätte“  (LG 387, 9-11) 

9. Wie sollt ich da nicht voller Freude / in deinem steten Lobe stehn? / Wie sollt 

ich auch im tiefsten Leide / nicht triumphierend einhergehn? / Ja, fiele selbst 

der Himmel ein, / so will ich doch nicht traurig sein. 

10. Ich will von deiner Güte singen, / solange sich die Zunge regt. / Ich will dir 

Freudenopfer bringen, / solange sich mein Herz bewegt. / Ja, wenn der Mund 

wird kraftlos sein, / so stimm ich doch mit Seufzen ein. 

11. Ach, nimm das arme Lob auf Erden, / mein Gott, in allen Gnaden hin. / Im 

Himmel soll es besser werden, / wenn ich bei deinen Engeln bin. / Da sing ich 

dir im Himmelschor / viel tausend Halleluja vor. 

Termine: 

Mi. 2.8.  19.30 h Bibelstunde, online 

Fr. 4.8.  10.00 h Bibelgesprächskreis, Wangen 

So. 6.8.  10.00 h Gottesdienst, Wangen 

 

Mit dem Wochenspruch aus Epheser 5 

wünschen wir Gottes Segen und eine behütete neue Woche! 

Lutherische Freikirche Wangen i.A. 
Diaspora-Pfarramt Süd der ELFK 

Pastor Jonas Schröter 

E-Mail: Pfarrer.jSchroeter@elfk.de  

www.kleineKraft.de 
 


